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SPRITZGIESSEN Maschinentechnik

Wenn’s ein etwas 

größerer Eimer 

werden soll: Die 

Großmaschine 

duo speed wurde 

gezielt für die 

Herstellung von 

Eimern und 

Transportboxen 

entwickelt © Engel

Zweiplattenspritzgießmaschinen punk-
ten mit einer kompakten Stellfläche, 

was in vielen Anwendungen eine hohe 
Gesamteffizienz sichert. Im Bereich sehr 
kurzer Zykluszeiten, wie sie für viele Ver-
packungsanwendungen typisch sind, 
stößt dieser Maschinentyp bislang aller-
dings an seine Grenzen. Während ein 
Kniehebelsystem für das Schließen des 
Werkzeugs und den Schließkraftaufbau 
eine einzige Antriebsachse benötigt, setzt 
sich diese Sequenz bei einer Zweiplatten-
maschine aus drei einzelnen Bewegungen 

zusammen: Eilgangbewegung, Verriege-
lungsbewegung und Schließkraftaufbau. 
In Summe sind acht Hydraulikzylinder er-
forderlich, deren Schalt- und Übergangs-
zeiten den Zyklus verlängern.

Dank der konsequenten Weiterent-
wicklung seiner Zweiplattentechnik ist es 
der Engel Austria GmbH gelungen, bei 
der Trockenlaufzeit die Schallmauer von 
2 s zu durchbrechen. Damit ermöglicht es 
die neue Spritzgießmaschine duo speed, 
auch im besonders stückkostensensitiven 
Packaging-Bereich kurze Zykluszeiten mit 

einem kleinen Flächenbedarf der Anlage 
zu verbinden (Bild 1).

Zweiplattenerfahrung aus mehr  
als 25 Jahren

Technisch basiert die duo speed auf der 
Plattform der seit mehr als 25 Jahren in 
den Weltmärkten bewährten Zweiplat-
tengroßmaschine Engel duo. Sie ist eine 
der schnellsten Zweiplattenspritzgieß-
maschinen auf dem Markt, was ihren gro-
ßen Erfolg in der Automobilindustrie und 

Schnellläufer mit kleinem Fußabdruck

Engel duo speed erweitert Maschinenportfolio für Verpackungsanwendungen

Die neue Spritzgießmaschine Engel duo speed vereint im Bereich hoher Schließkräfte Produktivität und Effi-

zienz mit kurzen Zykluszeiten. Damit rückt die Zweiplattenmaschine in einen Bereich von Verpackungsanwen-

dungen vor, der bislang Kniehebelmaschinen vorbehalten war. Verfügbar mit Schließkräften von 4000 bis 

11 000 kN, richtet sich der neue Großmaschinentyp vor allem an Hersteller von Eimern sowie Lager- und Trans-

portbehältern.
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ßen, Verriegelung und Schließkraftauf-
bau, an. Der wesentliche Schlüssel liegt in 
der von Engel patentierten prädiktiven 
Bewegungssteuerung, die die Überlage-
rung von Bewegungsabläufen erlaubt [1, 
2]. So findet der bislang zykluszeitrelevan-
te Verriegelungsprozess jetzt vollständig 
parallel zur Eilgangbewegung und dem 
Schließkraftaufbau statt (Bild 2). Durch den 
nahtlosen Übergang von Eilgangbewe-
gung zu Schließkraftaufbau wird zudem 
die Zeit für den Schließkraftaufbau ver-
kürzt. Ein weiterer positiver Nebeneffekt 
ist der ruhigere Bewegungsablauf.

Prädiktive Bewegungsabläufe 
 verkürzen Zyklus

Mithilfe der prädiktiven Bewegungs-
steuerung und weiterer Optimierungen 

weiteren Branchen, wie Telekommunika-
tion, Elektronik und Weiße Ware, erklärt.

Für die Erweiterung des Einsatzbe-
reichs wurden sowohl die Schließ- als 
auch die Spritzseite gezielt an die Anfor-
derungen der Verpackungsproduzenten 
angepasst. Die Trockenlaufzeit konnte 
um bis zu 25 % verkürzt werden. Die duo 
speed 400 mit einer Schließkraft von 
4000 kN erreicht laut Euromap 6 eine Tro-
ckenlaufzeit von 1,9 s, und mit einer 
Trockenlaufzeit von 2,9 s dürfte auch das 
größte verfügbare Modell, die duo speed 
1100 mit 11 000 kN Schließkraft, eine der 
schnellsten Maschinen in diesem Markt-
segment sein.

Um die Trockenlaufzeiten so deutlich 
reduzieren zu können, sahen sich die Ent-
wickler vor allem die einzelnen Bewe-
gungssequenzen, wie Werkzeugschlie-

hat Engel auch die Sequenz des Schließ-
kraftabbaus verkürzt. Üblicherweise wird 
die Schließkraft während der Kühlzeit, so-
lange die Form ohnehin geschlossen 
bleibt, abgebaut. Bei kurzen Zykluszeiten 
ist es jedoch wichtig, die Schließkraft 
möglichst lange aufrecht zu erhalten – 
dies funktioniert nur, wenn die Phase des 
Schließkraftabbaus sehr kurz gehalten 
wird, ohne die Zykluszeit zu verlängern.

Zu den kurzen Trockenlaufzeiten tra-
gen auch die verbesserten Öffnungs- 
und Schließbewegungen bei, die vor al-
lem bei großen Öffnungshüben, wie sie 
die Eimerproduktion (Titelbild) und der 
Einsatz von Etagenwerkzeugen erfordern, 
Zeit spart. Bei der Entwicklung der duo 
speed hatte Engel von Beginn an Mehr-
kavitätenwerkzeuge mit ihrem erhöhten 
Anspruch an die Schließkraftvertei-

Bild 1. Die auf Verpa-

ckungs- und Logistik -

anwendungen zu -

geschnittene neue 

duo speed basiert auf 

mehr als 25 Jahren 

Erfahrung mit Zwei -

plattengroßmaschi-

nen. Mehr als 10 000 

Spritzgießmaschinen 

der duo-Baureihe sind 

weltweit im Einsatz  

© Engel
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betrieb halbiert sich der Energieverbrauch 
für die Schließ- und Öffnungsbewegung. 
Der Gesamtenergieverbrauch der Maschi-
ne liegt um rund 20 % niedriger.

Darüber hinaus wird der Verschleiß 
der mechanischen Komponenten ver-
langsamt. Die mehr als 25-jährige Erfah-
rung mit Maschinen dieses Typs ermög-
licht eine sehr robuste Maschinenkon-
struktion und eine hohe Verfügbarkeit.

Auch auf der Spritzseite keine  
Grenzen mehr gesetzt

Die wichtigste Neuerung auf der Spritz-
seite ist das Schnellläuferaggregat. Ur-
sprünglich für die Baureihe e-speed ent-

wickelt, ist es auf hohe Anforderungen an 
die Dynamik und besonders hohe Ein-
spritzgeschwindigkeiten auch bei größe-
ren Schneckendurchmessern ausgelegt. 
Nun ist diese Aggregatbaureihe optional 
auch für die duo speed erhältlich. Das 
Schnellläuferaggregat ermöglicht gegen-
über dem im Standard eingesetzten 
Spritzaggregat ein doppelt so schnelles 
Einspritzen mit Geschwindigkeiten bis 
800 mm/s und damit kürzere Zykluszei-
ten für Anwendungen mit noch höheren 
Anforderungen an die Dynamik. Damit 
gibt es trotz der weiteren Entwicklungen 
in Richtung dünnere Wanddicken und 
längere Fließwege keine Einschränkun-
gen mehr auf der Spritzseite. Das Aggre-
gat arbeitet mit Akkumulatoren, die sich 
automatisch bedarfsabhängig laden, was 
im Vergleich zu herkömmlichen Lösungen 
5 bis 10 % Energie einspart.

lung im Blick. Die Werkzeugaufspann-
platten wurden mithilfe von FEM-Simula-
tionen so optimiert, dass die Schließkraft 
gleichmäßig über die gesamte Werk-
zeugaufspannfläche verteilt wird, was 
eine konstant hohe Formteilqualität si-
cherstellt.

Die Zykluszeit ist in der Verpackungs-
industrie das Maß für die Wirtschaftlich-
keit der Produktion und letzten Endes die 
Wettbewerbsfähigkeit des Verpackungs-
herstellers. Dabei darf die Qualität der 
Produkte nicht aus dem Blickwinkel gera-
ten. Stabilität und Laufruhe der Spritz-
gießmaschine sind wichtige qualitätsbe-
stimmende Kriterien. Aus diesem Grund 
wurde der Antrieb der Schließseite nicht 

wie bei Verpackungsmaschinen üblich 
über Hydraulikakkumulatoren, sondern 
über eine intelligente Pumpensteuerung 
umgesetzt.

Intelligente Pumpensteuerung steigert 
Energieeffizienz

In Kombination mit dem schließseitigen 
Proportionalventil bietet die Pumpen-
steuerung die Möglichkeit, für die jeweils 
gegebenen Parameter einen optimalen 
Bewegungsablauf einzustellen. Das Er-
gebnis ist eine gute Balance zwischen 
Schnelligkeit und Laufruhe. Es wird je-
weils nur der tatsächlich benötigte Druck 
zur Verfügung gestellt. Auch hiermit leis-
tet die Pumpensteuerung – neben der 
Servohydraulik ecodrive – einen wesent-
lichen Beitrag zur hohen Energieeffizienz 
der Maschinen. Im Vergleich zum Akku-

Beim besonders energieintensiven 
Plastifizieren sorgt ein elektrischer Schne-
ckenantrieb für einen hohen Wirkungs-
grad. Dabei arbeitet die Plastifiziereinheit 
unabhängig von den hydraulischen Be-
wegungen wie Werkzeugöffnen und 
-schließen. Bereits im Standard ist das 
neue Modell mit einer für Polypropylen 
(PP) und Polyethylen (PE-HD) optimierten 
Barriereschnecke und Ringrückström-
sperre ausgestattet. Gezielt für PP und PE-
HD entwickelte Schneckenantriebe sind 
optional erhältlich.

Der kleine Fußabdruck der duo speed 
bezieht sich zum einen auf die energie-
effiziente Arbeitsweise und ist zum an-
deren wörtlich zu verstehen. Die Zwei -
plattenmaschinen sind deutlich kürzer 
als Kniehebelmaschinen vergleichbarer 
Schließkraft – und dies bei einem größe-
ren maximalen Öffnungshub. Denn es ist 
lediglich die Holmlänge, die den Hub be-
grenzt, und nicht ein Kniehebel. Von den 
größeren Öffnungshüben profitieren gro-
ße Werkzeuge für beispielsweise hohe 
Eimer sowie die Automatisierung zum 
Entformen der Spritzgussteile.

Größere Öffnungshübe schaffen  
mehr Freiheit

Engel liefert aus einer Hand integrierte 
Systemlösungen bestehend aus Spritz-
gießmaschine und Roboter. Für die Her-
stellung von Eimern und Transportboxen 
kommen vielfach Linearroboter der Bau-
reihe viper zum Einsatz. Vorteile der inte-
grierten Lösung sind u. a. die steuerungs-
technische Integration beider Systeme 
mit einer einheitlichen Bedienlogik und 
die CE-Zertifizierung des Gesamtsystems. 
Da Maschine und Roboter auf dieselbe 
Datenbasis zugreifen, können sie ihre Be-
wegungsabläufe exakt aufeinander ab-
stimmen, was die Handlingzeiten ver-
kürzt.

Nachhaltigkeit spielt in der Verpa-
ckungsindustrie längst die Hauptrolle. Als 
Systemanbieter rüstet Engel die duo 
speed auf Kundenwunsch für die Rezy-
klatverarbeitung aus. Prozesstechnolo-
gien zur Herstellung von Mehrschicht- 
und Mehrkomponentenprodukten wie 
Coinjektion oder das von Engel neu ent-
wickelte Skinmelt-Verfahren [3] machen 
es möglich, aufbereitete Kunststoffabfälle 
verstärkt auch für Kunststoffteile einzu-
setzen, die besonders hohe Anforderun-
gen an die Oberflächengüte, den Pro-

Bild 2. Durch die Überlagerung der Maschinenbewegungen verkürzt sich die Trockenlaufzeit in 

Abhängigkeit der Maschinengröße um bis zu 25 % Quelle: Engel; Grafik: © Hanser
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duktschutz oder die Verbrauchersicher-
heit stellen (Bild 3).

Mit Mehrschichttechnik für  
Rezyklate gerüstet

Im Technikum in Engels Großmaschinen-
werk St. Valentin/Österreich steht die 
neue Spritzgießmaschine für Kundenver-
suche bereit, ebenso Maschinen mit 
Coinjektions- und Skinmelt-Technologie-
paketen. Die Engel-Anwendungstechnik 
unterstützt die Verpackungsproduzenten 
dabei, die Spritzgießmaschine an die spe-
zifischen Produktanforderungen und be-
trieblichen Gegebenheiten anzupassen, 
um kürzestmögliche Zykluszeiten und 

eine durchgehend hohe Teilequalität zu 
erzielen.

Mit der Erweiterung seines Portfolios 
ist Engel in der Lage, von Dünnwandver-
packungen über Verschlüsse bis zu dick-
wandigen Großbehältern mit einer je-
weils passgenauen Lösung alle Effizienz- 
und Qualitätspotenziale auszuschöpfen. 
Während die duo speed für großvolumi-
ge und lange Teile ausgelegt ist, deckt die 
e-speed das Gebiet der Dünnwandan-
wendungen mit sehr kurzen Kühl- und 
Zykluszeiten ab. Auch die e-cap wurde 
gezielt für die Anforderungen der Ver-
packungsindustrie, konkret für die Her-
stellung von Verschlüssen aller Art, ent-
wickelt. W

Bild 3. Das Skinmelt-Verfahren versteckt das Rezyklat unter einer Oberfläche aus Neuware –  

z. B. bei Transportboxen © Engel
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